
� Was hat überzeugt? 

Mit welch einer Selbstverständlichkeit und Normalität die Bibel 

ein fester Bestandteil der Treffen der einen christlichen 

Gemeinschaften war, und das es hier nicht um eine 

Versammlung einer christlichen Elite ging. 

 

Anne Basten ist Gemeindereferentin in Heimbach-Weis-Gladbach. Die engagierte 

Kirchenentwicklerin mag singen und malen. 

 

� Weitere Fragen auf der nächsten Seite 

  



� Was hat überrascht? 

Mich hat überrascht, wie problemlos  es möglich ist, dass Hindus ganz selbstverständlich 

am Bibelteilen teilnehmen und ein Teil ihrer Religiosität sich auch in den 

Zusammenkünften wieder spiegelt. 

 

� Was wird wohl nicht passen in Deutschland? 

Die Frage der Nachbarschaftsgruppen wird für Deutschland schwer umsetzbar werden. 

Bibel teilen ist eine Bibelliturgie und steht nicht im Gegensatz zur exegetischen 

Bibelauslegung. Hier gilt es genauer hinzuschauen, wie es in Deutschland für uns 

aussehen kann. 
 

� Was wird überarbeitet, damit es passt? 

Anne Basten: Die kleinen christlichen Gemeinschaften sind seit über 30 Jahren Programm 

der Diözesen. Hier gilt es für uns auf dem Weg zu bleiben und zu schauen, dass es auf 

breiten Fuß gestellt wird. 


